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Liebe Leserinnen und Leser der Monatsinfo, 
dem chinesischen Philosophen Laotse aus dem 6. Jahrhundert werden die 
folgenden Worte zugeschrieben: 

Pflicht ohne Liebe macht verdrießlich. 
Verantwortung ohne Liebe macht rücksichtslos. 
Gerechtigkeit ohne Liebe macht hart. 
Wahrheit ohne Liebe macht kritiksüchtig. 
Erziehung ohne Liebe macht widerspruchsvoll. 
Klugheit ohne Liebe macht gerissen. 
Freundlichkeit ohne Liebe macht heuchlerisch. 
Ordnung ohne Liebe macht kleinlich. 
Sachkenntnis ohne Liebe macht rechthaberisch. 
Macht ohne Liebe macht grausam. 
Ehre ohne Liebe macht hochmütig. 
Besitz ohne Liebe macht geizig. 
Glaube ohne Liebe macht fanatisch. 

Liebe – was ist das und wie lebt man sie und mit ihr? Diese Fragen im Jahr 
2024 zu bedenken, dazu lädt uns die Jahreslosung ein. Und auch in unserer 
Kirchengemeinde werden wir immer wieder darüber nachdenken, sprechen 
und (hoffentlich auch:) einüben, was das bedeutet, was der Apostel Paulus in 
diesem Satz an die Gemeinde in Korinth anmahnt. 

Jahreslosung 2024: 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Korinther 16,14) 
 



Wort zum Monat 

 
Noch einmal: die Jahreslosung 
Mut zur Lücke – Mut zur Liebe 

 

Überraschenderweise ist es entlastend, was der Apostel Paulus am Ende des 
1. Korintherbriefs den dortigen Christen mitgibt: Das Hohelied der Liebe hat 
er im berühmten 13. Kapitel gesungen. 
Manche Mahnungen hat er für die junge 
Christengemeinde parat gehabt. 
Und dazu scheint die Jahreslosung ja auch 
erst einmal zu passen, so umfassend sie 
sich anhört: „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe.“ 
Warum ich trotzdem behauptet habe, dieses Wort sei entlastend? Weil es eine 
Einschränkung enthält, die mir Luft zum Atmen lässt. Da steht ja nicht: „Ihr 
müsst alles tun, und das auch noch in Liebe.“  
Nein, vielmehr: Da wird auch Mut zur Lücke, zum Sein-Lassen, gelassen. Und 
das kann gelassen machen: „Alles, was ihr tut“ – da bleibt eben auch möglich, 
etwas nicht zu tun. Dann, wenn ich etwas nicht in Liebe tun kann, brauche ich 
mich nicht dazu zu zwingen, sondern darf es lassen – damit das, was ich tue, 
in Liebe geschehen kann. 
Ich habe Ihnen ganz bewusst als „ersten Kommentar“ zur Jahreslosung auf 
die Titelseite das Zitat von Laotse gestellt. Zeigt es doch mahnend, wohin wir 
kommen, wenn wir uns zum vermeintlich Guten zwingen wollen. Wie es dann 
in sein Gegenteil pervertiert wird.  
In einer Leistungsgesellschaft ist das mit dem Lassen allerdings so eine 
Sache. Viel zu oft erwarten wir von uns selbst und anderen „zu funktionieren“. 
Ob das richtig ist? Oder ob es nicht viel segensreicher wäre, sich in seinem 
Tun und den Erwartungen an andere so zu reduzieren, dass das „Weniger“ 
an Menge durch ein „Mehr“ an Liebe mehr als nur ausgeglichen wird?  
 

Mit den besten Segenswünschen für das Jahr 2024 
Ihr Pastor Uwe Müller 

 

Monatsspruch: 

Junger Wein gehört in 
neue Schläuche. 

(Markus 2, 22) 



kurz und bündig 

 
Zur Erinnerung: Winterkirche bis Ende März 

 

Wie dem Gottesdienstplan zu 
entnehmen, feiern wir bis zum 10.  
März die Gottesdienste unserer 
Gemeinde nur in den Gemeinde-
häusern in Rüthen und Warstein. Die 
Kirchen in Belecke und Warstein 

bleiben aus Gründen der Energie-
einsparung geschlossen. 
 
Nach den Gottesdiensten im Philipp-
Melanchthon-Haus wird wie gewohnt 
zum Kirchkaffee eingeladen.  

 
Alle Plätze besetzt, aber keine Wahlhandlung 

 

Für das neue Presbyterium haben 
sich genau so viele Kandidatinnen 
und Kandidaten gefunden, um alle 
Plätze im Presbyterium zu besetzen. 
Damit steht aber auch fest, dass es 
keine Wahlhandlung in unserer 
Gemeinde gibt. 

In sein Amt eingeführt wird das neue 
Presbyterium in einem Zentral-
gottesdienst am Sonntag, den 17. 
März, um 11.00 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche (erstmals nach der 
Winterkirche dann wieder im 
Kirchraum). 

 
 

 

 

Abwesenheitszeiten 

 

Pfarrerin Schorstein:  bis 8. Januar  

Pfarrerin Basse:  bis 8. Januar  

Gemeindebüro geschlossen  bis 7. Januar  

 
 
 



 



wissen, was kommt 
 

Besondere Gottesdienste 2024 
 
Für das Jahr 2024 planen wir – oft mit Kooperationspartnern aus der Region 
oder der Ökumene – eine Reihe besonderer Gottesdienste, auf die Sie sich 
heute schon freuen und die Sie sich vormerken dürfen: 

Freitag, 16. Februar, 18.00 Uhr: Segnungsgottesdienst für Paare auf dem 
Weg (Philipp-Melanchthon-Haus; früher: „Valentinstagsgottesdienst“) 

Sonntag, 10. März, 11.00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
(Philipp-Melanchthon-Haus) 

Sonntag, 17. März, 11.00 Uhr: Gottesdienst zur Einführung des neuen 
Presbyteriums (Martin-Luther-Kirche) 

Ostermontag, 1. April, 11.00 Uhr: WAGE-Regionalgottesdienst 
(Christuskirche Belecke) 

Donnerstag, 9. Mai, 10.00 Uhr: WAGE-Regionalgottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt (Emmauskirche Geseke) 

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr (Christuskirche Erwitte) und 11.00 Uhr 
(Auferstehungskirche Anröchte): WAGE-Regionalgottesdienste 

Pfingstmontag, 20. Mai, 14.00 Uhr: WAGE-Tauffest (Antonianum Geseke) 

Sonntag, 6. Oktober, 11.00 Uhr: Ökumenischer Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest (Gut Körtlinghausen) 

Sonntag, 3. November: WAGE-Regionalgottesdienst zum Chorprojekt 
(Auferstehungskirche Anröchte) 

Sonntag, 29. Dezember, 10.00 Uhr: WAGE-Regionalgottesdienst 
(Christuskirche Erwitte) 

Außerdem wird es (bedingt durch die eingeschränkten Taufmöglichkeiten 
während der Sommerkirche) zwei besondere Taufgelegenheiten an 
Samstagen in unserer Gemeinde geben: 6. Juli und 14. September (jeweils 
14.00 Uhr). 

 



Terminkalender Januar 2024 
 

rot markiert: hierzu gibt es Informationen auf den vorherigen Seiten! 

Sonntag, 7.1. 
18.00 Uhr TeamerSociety 

Jugendhaus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 
Kontakt (ab 18 Uhr): Ralf Stäwen  (Tel. 0160-96263168) und Lucien 
Jankowski (Tel. 0176-43891904) 

 

Montag, 8.1. 
19.30 Uhr Evangelischer Frauentreff: Jahreslosung und Wünsche 

für das neue Jahr 
 Philipp-Melanchthon-Haus Warstein 

Kontakt: Monika Lenz (Tel. 02902-57631) und Bärbel Müller (Tel. 
02902-1863) 

 

Dienstag, 9.1. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe Belecke 
  Ev. Familienzentrum Zachäus-Kindergarten 
  Kontakt: Jennifer Weidemann (Tel. 02902-7347) 
 

Mittwoch, 10.1. 
19.30 Uhr Posaunenchor 
  Philipp-Melanchthon-Haus Warstein 
 Kontakt: Gerd Stockhausen (Tel. 02902-860246) 
 

Donnerstag, 11.1. 
10.00 Uhr Frauen-Morgenrunde Rüthen 
  Apostel-Gemeindehaus Rüthen 

Kontakt: Renate Grüttner (Tel. 02952-2082) und Wilma Wollnik (Tel. 
02952-2156) 

 

Freitag, 12., bis Sonntag, 14.1. 
  Konfirmandenfreizeit in Eversberg 
 

Montag, 15.1. 
15.00 Uhr Frauenkreis Belecke 

Jugendhaus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 
Kontakt: Hella Storch (Tel. 02902-75059) 

 



Terminkalender Januar 2024 
 

Dienstag, 16.1. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe Belecke 
  Ev. Familienzentrum Zachäus-Kindergarten 
 

18.30 Uhr TeamerSociety 
Jugendhaus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 
 

Mittwoch, 17.1. 
19.30 Uhr Posaunenchor 
  Philipp-Melanchthon-Haus Warstein 
 

Samstag, 20.1. 
10.00 Uhr Konfirmandenblock 

Jugendhaus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 
 

Dienstag, 23.1. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe Belecke 
  Ev. Familienzentrum Zachäus-Kindergarten 
 

Mittwoch, 24.1. 
19.30 Uhr Posaunenchor 
  Philipp-Melanchthon-Haus Warstein 
 

Donnerstag, 25.1. 
10.00 Uhr Frauen-Morgenrunde Rüthen 
  Apostel-Gemeindehaus Rüthen 
 

18.00 Uhr Probe des Projektchors für den 28. Januar  
 Philipp-Melanchthon-Haus Warstein 
 Kontakt: Bianca Sina (Tel. 0171-5505687) 
 

Freitag, 26.1. 
15.00 – 17.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel 
 Martin-Luther-Kirche Warstein (Sakristei) 
 
 

(weiter nach dem Gottesdienstplan) 
 



Gottesdienste in der  

Datum 

Bad 
Westernkotten 
Paul-Gerhardt-

Haus 

Erwitte 
Christuskirche 

Anröchte 
Auferstehungs

-kirche 

Geseke 
Emmaus-

kirche 

7.1. / 
1. So.nach 
Epiphanias 

 
9.30 (A)  
Fröhlich 

11.00 (A) 
Fröhlich 

10.00 (A) 
Ziemssen / 
Schütte 

13.1. / 
Samstag 

17.00 (A) 
Jäger 

   

14.1. / 
2. So. nach 
Epiphanias 

 
9.30  
Jäger 

11.00 
Jäger 

10.00 
Ziemssen 

21.1. / 
3. So. nach 
Epiphanias 

 
9.30 
Fröhlich 

11.00 
Fröhlich 

10.00 
Basse 

27.1. / 
Samstag 

17.00 
Jäger 

  
18.00 (PC) 
Ziemssen 

28.1. / 
Letzter So. 
nach 
Epiphanias 

 
9.30  
Jäger 

11.00 
Jäger 

 

 
 
Paul-Gerhardt-Haus Bad Westernkotten, Am Ehrenmal 2, 59597 Erwitte 

Christuskirche Erwitte, Westkampstr. 5, 59597 Erwitte 

Auferstehungskirche Anröchte, Hauptstr. 94, 59609 Anröchte 

Emmauskirche Geseke, Auf den Strickern 43, 59590 Geseke 

Christuskirche Belecke, Hesenberg 1, 59581 Warstein-Belecke  

Apostel-Gemeindehaus Rüthen, Schlangenpfad 1, 59602 Rüthen 

Philipp-Melanchthon-Haus, Belecker Landstr. 14a, 59581 Warstein 



WAGE – Januar 2024 
 

 
 
(A) = mit Abendmahl; (T) = mit Taufe, (PC) = mit Posaunenchor; (Ch) = mit 
Chor; (FGD) = Familiengottesdienst / Gottesdienst für Groß und Klein 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum 
Belecke 

Christuskirche 

Rüthen  
Apostel-

Gemeindehaus 

Warstein  
Philipp-

Melanchthon-
Haus 

7.1. / 
1. So.nach 
Epiphanias 

  
11.00 (A) 
Müller 

13.1. / 
Samstag 

   

14.1. / 
2. So.nach 
Epiphanias 

 
9.30 (A) 
Müller 

11.00 (A) 
Müller 

21.1. / 
3. So. nach 
Epiphanias 

 
 
  

11.00 (A) 
Schorstein 

27.1. / 
Samstag 

   

28.1. / 
Letzter So. nach 
Epiphanias 

 
9.30 
Basse 

11.00 (A, Ch) 
Basse 



Terminkalender Januar 2024 
 

Samstag, 27.1. 
10.00 – 14.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel 

Christuskirche Belecke (Keller)   
Apostel-Gemeindehaus Rüthen (Garage) 
Martin-Luther-Kirche Warstein (Sakristei) 
 

Dienstag, 30.1. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe Belecke 
  Ev. Familienzentrum Zachäus-Kindergarten 
 

Mittwoch, 31.1. 
19.30 Uhr Posaunenchor 
  Philipp-Melanchthon-Haus Warstein 
 
 

Rückspiegel 
 

Neukirchenjahrsempfang 2022 
 

Alle Gemeindeglieder unserer Kirchengemeinde waren zum traditionellen  
Neukirchenjahrsempfang am Ersten Advent in das Philipp-Melanchthon-Haus 
eingeladen, um das Glas auf den Beginn des neuen Kirchenjahrs zu erheben, 



das vergangene Kirchenjahr Revue passieren zu lassen und bei Fingerfood 
und Kalt- und Heißgetränken Erfahrungen auszutauschen und Begegnungen 
mit alten und neuen Bekannten zu pflegen. 

In ihren Grußworten bestätigten die geladenen Gäste, Bürgermeister Dr. 
Thomas Schöne aus Warstein, die stellvertretende Bürgermeisterin der Stadt 
Rüthen Beatrix Krüper (bei ihrer Premiere beim Neukirchenjahrsempfang) 
und Pfarrer Markus Gudermann (Leiter des Pastoralen Raums Warstein) die 
Einschätzung des Vorsitzenden unseres Presbyteriums, Pfarrer Uwe Müller, 
dass die Kirche sich derzeit in einer Umbruchphase befindet: Die Zahl der 
Gemeindeglieder und der Seelsorger nimmt ab, die Gleichgültigkeit auch der 
Kirchenmitglieder gegenüber dem christlichen Glauben nimmt zu. Dass es nur 
einige Salzkörner braucht, um ein Essen zu würzen – also auch eine kleiner 
werdende Anzahl von Christinnen und Christen die Gesellschaft verändern 
kann -, betonte dabei Pfarrer Gudermann. 
Pfarrer Müller bemerkte: Mit der Verringerung der Zahl kirchlicher Räume 
innerhalb der Gemeinde korrespondiere (mit Blick auf die WAGE-Region) ein 
weiter werdender Raum mit ganz neuen Möglichkeiten. Auch weiterhin gebe 
es also eine zu gestaltende Zukunft – auch wenn diese ganz anders aussehen 
werde als die Kirche der Vergangenheit. 
Und auch die Vertreter der politischen Gemeinden betonten die 
Erwartungshaltung, die immer noch an die Kirchen gerichtet werde. So 
forderte Beatrix Krüper: „Jetzt ist die Zeit, sich den Krisen zu stellen und 
Nächstenliebe zu leben.“ Und Dr. Schöne schloss die Frage an: „Wer 
übernimmt die Aufgaben und die wichtigen Werke, die aus ihr hervorgehen?“ 

 

Von links: Pfarrer Uwe Müller, Bürgermeister der Stadt Warstein Dr. Thomas Schöne, 
stv. Bürgermeisterin der Stadt Rüthen Beatrix Krüper, Pfarrer Markus Gudermann 
(Leiter des Pastoralen Raums Warstein)        Fotos: Gerd Flaig 



Rückspiegel 
 

Woran lag es, … 

… dass ab 1659 in Warstein 175 Jahre lang der Industrieaufbau nur durch 
Protestanten verwirklicht wurde? Wir erkennen zwei Hauptgründe: Zunächst 
waren es die Unterschiede der Arbeitsethik in den katholischen und 
protestantischen Bekenntnissen. Streng katholische Menschen hatten keine 
Motivation, Arbeit zu mehren. Arbeit wurde laut katholischer Moraltheologie 
als bestrafende Folge nach der Vertreibung aus dem Paradies verstanden 
und musste demütig ertragen werden. Daraus ergab sich kein Anreiz für 
Katholiken, in Warstein zusätzliche Arbeit zu schaffen. 
Der zweite Grund für die größere Aktivität der Protestanten lag in deren 
umfangreicherer Schulbildung. Dies ist nach Luthers Bibelübersetzung durch 
die von ihm geförderte Ausbreitung von Grundschulen in ev. Regionen zu 
erklären. Man war motiviert lesen zu lernen, weil man die Bibel lesen wollte. 
Lesen hat Menschen neue Möglichkeiten auch für ihre berufliche Entwicklung 
eröffnet. Martin Luther hat den Bildungsausbau vor dem Hintergrund 
geradezu katastrophaler Bildungszustände deutlich gefördert. In den Städten 
und Provinzen wurden neue Kirchen- und Schulgesetze erlassen, die eine 
allgemeine Bildung aller Kinder und den Bau neuer Schulen vorsahen. Die 
allgemeine Schulpflicht in Westfalen wurde dagegen erst 1817 durch die 
Preußen eingeführt, also 250 Jahre später. Davor gab es lediglich 
Bildungsprivilege in Klöstern und in den Familien der Begüterten durch 
Privatlehrer oder den Hausherrn. Die breite Bevölkerung war kaum geschult. 
Mit der Reformation 1517 wurde ferner eine neue Arbeitsethik in der 
Bevölkerung verbreitet. Luther sah Arbeit als zentrale Pflicht des Menschen 
an. Er gab der täglichen Arbeit eine theologische Fundierung. Arbeit war in 
seiner Lehre nicht lästige Pflicht, sondern etwas, worin Menschen Gott in 
dessen Schöpfung dienen und diese erhalten konnten.  
Für die Reformierten galt Calvins Arbeitsethik. Nur wer erfolgreich arbeitete, 
lebte Gott wohlgefällig. Calvinisten waren deutlich genötigt, Arbeit zu 
vermehren, um damit besonders gottgefällig zu handeln.  
Ein Vortrag über „Warsteins Fortschritt durch protestantische Zugereiste“ wird 
im Haus Kupferhammer am Mittwoch, den 7.2.2024, um 19:00 Uhr durch 
Gerd Flaig gehalten. (gf) 

 



Rückspiegel 
 

Lieder zum Advent mit Posaunenchor und Männerchören 
  

Zum adventlichen Musizieren hatte der Posaunenchor  mit seinem 
musikalischen Leiter Semyon Mitschke in diesem Jahr in die kath. Pfarrkirche 
St. Pankratius eingeladen. Erforderlich wurde dies wegen der 
stimmgewaltigen Mitwirkung durch den Männergesangverein 1858 Warstein 
und den Männerchor Belecke unter Leitung von Martin Krömer. Insgesamt 16 
Bläserinnen und Bläser des ev. Posaunenchores und 40 Sänger versetzten 
das Kirchenschiff in vor-weihnachtliche Stimmung. In der außergewöhnlichen 
Kombination mit Geige und Trompete brachte des "Duo Blechbogen" mit 

Amelia und Semyon 
Mitschke den zahlreichen 
Besuchern ein besonderes 
Klagerlebnis nahe. Der 
Posaunenchor bot mit 
"Macht hoch die Tür" und 
"A little Prayer" sowohl 
adventlich besinnliche 
Stücke als auch Lieder 
zum Mitsingen wie z.B. 



"Tochter Zion" zu Gehör. Der Applaus des Publikums zeigte, dass die 
Mischung aus Blasmusik und Chorgesang bei den Gästen gut angekommen 
ist.   (Text und Fotos: Gerd Stockhausen) 

 

 

Mit dem Projektchor in das Licht des Advents eingetaucht 
 

Schwungvoll in die heiße Phase des Advents ging es im Gottesdienst am 17. 
Dezember in der Martin-Luther-Kirche mit dem Projektchor unter der Leitung 
von Bianca Sina. Bei Liedern wie „Mache dich auf und werde Licht“ wurde die 
Gemeinde zum Mitsingen im Kanon motiviert. „This little light of mine“ und 
„Amen“ brachte nicht wenige Gottesdienstteilnehmende zum Mitswingen.  

 

Pfarrer Uwe Müller bedankte sich beim Projektchor um Bianca Sina (links im Bild) für 
eine begeisternde Mitgestaltung des Gottesdienstes, wofür die 
Gottesdienstteilnehmer kräftigen Applaus spendeten. 

         (Foto: Daniel Berghoff) 



Zum Schluss des Gottesdienstes entließ das Chorlied „Die Christrose“ mit der 
Frage nach dem eigentlichen Sinn der Weihnacht die Gemeinde in die letzte 
Adventswoche des Jahres. 

Der nächste Auftritt des Projektchors ist am Sonntag, 28. Januar, um 11.00 
Uhr im Philipp-Melanchthon-Haus. Wer Lust hat mitzusingen (und Projektchor 
heißt ja: Man verpflichtet sich immer nur für einen Auftritt!), kann einfach am 
Donnerstag, 25. Januar, um 18.00 Uhr zur Probe im Philipp-Melanchthon-
Haus kommen. 

 

 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
 
 

 

Bestattungen 
 

Rita Süßenbach, Belecke (85 Jahre)  bestattet am    1.12. 

Dieter Steinsieck, Belecke (82 Jahre)  bestattet am  15.12. 

Leonid Barabasch, Rüthen (69 Jahre)  bestattet am  18.12. 

Peter Hooge, Warstein (73 Jahre)  bestattet am  19.12. 

Olga Friesen, Warstein (79 Jahre)  bestattet am  20.12. 

Alexander Baumgärtner, Suttrop (73 Jahre)  bestattet am  21.12. 

Johanna Westerhausen, Belecke (88 Jahre) bestattet am  22.12. 

Gisela Kampen, Belecke (88 Jahre)  bestattet am  29.12. 

 
 
Die Monatsinfo der Evangelischen Kirchengemeinde Warstein erscheint in der Regel monatlich 
zum letzten Wochenende des Vormonats und enthält aktuelle Nachrichten und Hinweise zum 
Leben der Evangelischen Kirchengemeinde Warstein. Die Monatsinformation liegt in den 
Kirchen und im Gemeindebüro aus, außerdem auf unserer Homepage  
www.ev-kirchengemeinde-warstein.de. - v.i.S.d.P.: Pfarrer Uwe Müller.  
 

 



Kontakte 

Unsere Postanschrift: Evangelische Kirchengemeinde Warstein 
Belecker Landstr. 14a, 59581 Warstein 

Gemeindebüro: Karola Haverbeck 
Telefon: 02902-2338, Fax: 02902-701308 
Email:  
gemeindebuero.warstein@evkirche-so-ar.de 

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Freitag 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen. 

Konto: IBAN NR. DE90 4146 0116 8000 1301 00     
BIC: GENODEM1SOE (Volksbank Hellweg eG) 

Homepage:  www.Ev-Kirchengemeinde-Warstein.de 
Online-Gottesdienst:   www.evkiwa.de 

Pfarrteam: 

 

 

Pfarrerin Jutta Schorstein 
Hesenberg 1  
59581 Warstein  
Telefon: 02902-7288 
E-Mail: Jutta.Schorstein@ekvw.de 

Pfarrer Uwe Müller 
Bergenthalstr. 1  
59581 Warstein  
Telefon: 02902-1863  
E-Mail: Uwe.Mueller@ekvw.de 

Regionalpfarrerin  
Rebecca Basse   
Belecker Landstr. 14a 
59581 Warstein 
Telefon: 02942-9875130  
E-Mail: rebecca.basse@ekvw.de 

Küster und Hausmeister: 
Küsterin für Belecke (Christuskirche, 
Hesenberg 1) und Warstein (Martin-
Luther-Kirche, Belecker Landstr. 14):  
Ingrid Knop  (Tel. 0160-1640590) 
Hausmeister für Belecke (Jugend-
haus Paul-Gerhardt-Haus, 
Hesenberg 1) und Warstein (Philipp-
Melanchthon-Haus, Belecker Landstr. 
14a): Alexander Fegler (Tel. 0151-
50779189)  
Küsterin für Rüthen (Apostel-
Gemeindehaus, Schlangenpfad 1): 
Janine Herfurth (Tel. 0176-
24336822) 

Diakonische Angebote finden Sie 

unter: www.diakonie-ruhr-hellweg.de 
Telefonseelsorge: 0800-11101111 
Diakoniesprechstunde: nur nach 
Anmeldung dienstags von 11-12 Uhr 
im Philipp-Melanchthon-Haus 


